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Keine  Öffnungen  vor  Ende  des
Monats:
Noch  vergangene  Woche  hatte  der  Baden-Württembergische
Ministerpräsident Winfried Kretschmann die Öffnung von Kitas-
und Schulen ab dem 18.01.2021 in Aussicht gestellt. Doch schon
zu diesem Zeitpunkt kündigte er an, dass er dies von den
Infektionszahlen abhängig machen wolle. Nun ist klar,  die
Einrichtungen bleiben bis Ende Januar geschlossen.

Hohes Infektionsniveau
„Wir  sind  nach  wie  vor  auf  einem  hohen  Niveau  der
Infektionen“, sagte Kretschmann heute. Er habe sich deshalb
mit der Kultusministerin Susanne Eisenmann darauf verständigt,
die beabsichtigte Lockerung zu verschieben und die Schulen und
Kindergärten bis Ende des Monats geschlossen zu halten. Sollte
der  Lockdown  über  den  Januar  hinausgehen,  solle  eine
Öffnungsperspektive  für  Grundschulen  und  Kitas  erarbeitet
werden.
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Auch  in  der  nächsten  Schaltkonferenz  der
MinisterpräsidentInnen mit der Bundeskanzlerin wolle man das
Thema Schul- und Kitaöffnungen besprechen.  Angela Merkel hat
sich wiederholt dagegen ausgesprochen, Kitas und Schulen bald
wieder zu öffnen. Am Dienstag hatte Sie erklärt, dass es bis
Anfang  kommender  Woche  keinen  klaren  Überblick  über  die
Infektionszahlen nach dem Jahreswechsel geben werde.

Keine Überraschung
Insofern kam die Entscheidung der Landeregierung in Baden-
Württemberg nicht überraschend. Das Land hätte hier auch einen
Sonderweg beschritten. Die Kultusministerin hatte vehement auf
eine  Öffnung  gedrungen.  Eisenmann  wollte  Kitas  und
Grundschulen  schon  vergangenen  Montag  „unabhängig  von  den
Inzidenzzahlen“ öffnen lassen.


